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Farbige Baugruppen von Seeger Lasertechnik
durch Jumbo-Coat von Meeh

Blechbearbeiter, insbesondere Lohnbe-
triebe, sind immermehr gefordert. Allein
die Fertigung von Blechteilen, beispiels-
weise durch Laserbearbeitung, und das
anschließende Fügen zu Baugruppen
reicht heute nichtmehr. Der anspruchs-
volle Kunde verlangt immer mehr nach
oberflächenbeschichtetenTeilen. Davon
weiß auch Roland Kiefer, Geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Seeger Laser-
technik GmbH im südhessischen Lorsch,
zu berichten.

„Teile schneiden und montieren, das ist
heute zu wenig. Der Kunde wünscht sich
von einem Systemlieferanten Teile, die
ohne Nacharbeit komplett einbaufertig
sind. Deshalb geht ohne die Oberflächen-
technik nichts mehr“, erklärt Kiefer. Um
diese Anforderungen erfüllen zu können,

hat die Seeger Lasertechnik vor einigen
Monaten in eine hochmoderne Pulverbe-
schichtungsanlage der Meeh GmbH im
württembergischenWimsheim investiert.
Meeh gilt in der Branche als langjähriger
und erfahrener Spezialist für die Oberflä-
chentechnik.
Der Anlagenbauer bietet vom Enginee-

ring und der Projektierung über die eigene
Fertigung und Montage bis hin zur Schu-
lung der Mitarbeiter alles aus einer Hand.
Dabei werden sowohl besondere Kunden-
wünsche, das Teilespektrum als auch die
Platzverhältnisse beim Kunden stets be-
rücksichtigt. „Keine unserer Anlagen
gleicht der anderen. Jede Pulverbeschich-
tung ist eine individuell geplante Anlage
und nur auf den einen Kunden zugeschnit-
ten. Möglich ist dies durch die modulare
Bauweise unserer Jumbo-Coat-Anlagen“,

konstatiert Dietmar Damm, Vertriebsin-
genieur bei Meeh.

Gesamtkonzept von Meeh
bedeutet Plus für Seeger

Kiefer und Meeh kennen sich bereits aus
der gemeinsamenMitgliedschaft imVdLB
(Verband deutscher Laseranwender –
Blechbearbeitung e. V.), in dem beide aktiv
mitwirken. Dennoch hat sich Roland Kie-
fer imVorfeld seiner Investitionsplanung
verschiedene Anlagen bei Kollegen ange-
schaut. Er wollte sichergehen, dass er in
die richtige Technologie investiert. „Da-
nach“, so erzählt Kiefer, „gingmithilfe der
Meeh-Planung alles sehr schnell, reibungs-
los und in nur wenigenWochen über die
Bühne.“
Mit dem Gesamtkonzept von Meeh, zu

dem sowohl die automatisierte Vorbe-
handlungsanlage, der Einbrennofen und
die Pulverkabine gehören, kann die Seeger
Lasertechnik GmbH ihren Kunden ein
wesentliches Plus an Dienstleistung bie-
ten. Derzeit arbeitet man bei Seeger in
diesem Bereich im Zwei-Schicht-Betrieb.
„Die neueMöglichkeit der Pulverbeschich-
tung bringt uns zusehends mehr und
mehr Aufträge“, so Kiefer.

Roland Kiefer, Geschäftsführender Gesellschafter der Seeger Lasertechnik GmbH (re.), und
Dietmar Damm, Vertriebsingenieur bei der Meeh Pulverbeschichtungsanlagen GmbH, mit einem
fertig pulverbeschichteten Bauteil.
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Fertige, pulverbeschichtete
Teile werden aus der Pulver-
kabine in den Einbrennofen
gefahren.
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